
 

Faustball BSV Ohringen 
 
Der BSV Ohringen darf auf erfolgreiche Sommermeisterschaften 2012 und Wintermeisterschaften 
2012/13 zurückblicken und freut sich auf die kommende Sommersaison! 
Dass der BSV Ohringen ein sehr kleiner Verein ist und dass das Faustballspiel zu den Randsportarten 
zählt, ist hinlänglich bekannt. So ist es umso erstaunlicher, dass der BSV Ohringen Jahr für Jahr in 
diversen Ligen am Meisterschaftsbetrieb teilnimmt, diesen Sommer wieder mit drei Mannschaften. 
Neben zwei reinen Männerteams ist auch ein Team mit zwei Männern und vier Frauen am Start, und 
das erst noch in der 3. Liga der Männer. 
 
Erfolgreiches Männer 1 
Im letzten Sommer konnte dank einer grandiosen Leistung in der Abstiegsrunde gegen das starke 1. 
Liga-Team aus Rickenbach-Wilen, dem Abstieg aus der NLB nur knapp entgangen werden. Auch in 
diesem Sommer wird der BSV Ohringen in der NLB den krassen Aussenseiter stellen. Nicht weniger 
als drei Stammspieler tragen vierzig und mehr Lenze auf ihren Schultern. Zwar konnte mit dem vom 
TV Töss kommenden 18 jährigen Talent Fabian Städeli junges Blut in die Mannschaft geholt werden, 
bleibt aber abzuwarten, inwiefern sich diese Verjüngung bezahlt macht und so wird mit Spannung zu 
beobachten sein, was die Mannschaft in ihrer vierten NLB-Saison der Vereinsgeschichte im Stande 
sein wird zu leisten um das Unmögliche möglich zu machen und den Ligaerhalt zu bewerkstelligen? 
Wir freuen uns darauf, an dieser Stelle wieder davon zu berichten! 
 
 
 
 Neuzuzug Fabian Städeli 
 
 
 
 
 
 
 
Dank dem Ligaerhalt im Sommer wurde auch die Wintersaison 2012/13 top motiviert in Angriff 
genommen und so wurde das Saisonziel, das Erreichen der Finalrunde, mit dem vierten Platz von 
acht Mannschaften geschafft. In der Finalrunde war dem Team von Coach Carsten van Embden aber 
klar, dass am Finaltag nur eine Top-Leistung noch zu einer Medaille reichen würde. Wurden doch alle 
Spiele in der laufenden Saison gegen die drei vor Ohringen liegenden Mannschaften verloren. Mit 
einer Niederlage gegen Rüti und den Siegen gegen Schlieren und Jona konnte sensationell und völlig 
unerwartet noch die vielumjubelte Bronzemedaille gesichert werden! 
 
Erfolgreiches Zusammenspiel von Jung und Alt 
Im Sommer wie auch im Winter konnte auf Grund einiger Abgänge und auf Grund dessen, dass der 
Verein zu wenig Jugendliche hat, um in einer der drei Jugend-Kategorien U12, U14 und U16 ein Team 
zu stellen, keine reine Jugendmannschaft angemeldet werden. So traten die fünf Jugendspieler mit 
der Unterstützung von Dani Feierabend, Martin Ziereisen und Werner Sigg in der 4. Liga (Sommer) 
und der 5. Liga (Winter) an. Trotz der tiefsten Liga stellte sich aber bald heraus, dass auch auf diesem 
Niveau die Spielstärke unserer Jugend noch zu wenig konstant und die Eigenfehlerquote teilweise zu 
hoch war. Somit gingen fast alle Spiele, wenn teilweise auch nur sehr knapp, verloren. Trotz den 
ernüchternden Resultaten hat sich das Zusammenspiel von «Jung und Alt» aber bewährt und lässt die 
beiden Jugendtrainer Dani Feierabend und Dani Plattner optimistisch in die Zukunft blicken, dass der 
Eine oder Andere zu den Erwachsenen aufsteigen kann. 
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 h.v.l. : Martin Ziereisen, Andreas Marty, Dani Feierabend 
 v.v.l. : Patrick Feierabend, David Werder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ungewisse Zukunft der Jugendarbeit 
Der Aufbau einer reinen Jugendmannschaft ist in den letzten Jahren Zunehmens schwieriger 
geworden. Viele Jugendliche üben diese Sportart bis sie 13, 14 Jahre alt sind aus und hören dann aus 
Motivationsgründen oder weil sie in diesem Alter anderen Interessen nachgehen wollen mit dem 
Faustballsport auf. Unser Jugendleiter Dani Feierabend lädt alle interessierten Jugendlichen ab 9 
Jahren gerne zu einem Probetraining ein. 
 
Frauen schafften Ligaerhalt 
Nach erfolgreichem Wiedereinstieg in den Meisterschaftsbetrieb im Winter 2011/12 und dem 
Erreichen des 2. Schlussranges der in der 1. Liga, stieg das Team von Trainer Dani Plattner am 
grünen Tisch in die NLB auf, da sich eine Mannschaft in der NLA zurückgezogen hatte. Auf Grund des 
Spielmodus, der bei drei Spielsätzen jeder gewonnene Satz einen Punkt ergibt, sammelte das Team 
in den drei Runden beachtliche 11 Punkte, womit wegen der verlorenen Direktbegegnung gegen 
Rickenbach-Wilen (ebenfalls 11 Punkte) der 4. Rang und somit die Teilnahme an der Finalrunde nur 
ganz knapp verpasst wurde. In der Abstiegsrunde konnte mit einem Sieg und einer Niederlage von 
acht Mannschaften der 6. Schlussrang und somit das Saisonziel nicht abzusteigen, erreicht werden. 
 
 
 
 
 
 Schlagfrau Katja Nicolini 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



  Seite 3 von 3 

Senioren 
Auf Grund der Tatsache, dass mittlerweile einige Vereinsmitglieder das Seniorenalter von 40+ erreicht 
haben, konnte erstmals im Sommer 2012 ein Seniorenteam am Regionalen Winterthurer 
Meisterschaftsbetrieb (WTU) teilnehmen. Das aus Frauen und Männern bestehende Team erreichte 
von sechs Mannschaften gleich den 1. Schlussrang und stieg aus der schwächeren Gruppe B gleich 
in die Gruppe A auf. Dank diesem Aufstieg wurde auch die Wintersaison 2012/13 top motiviert in 
Angriff genommen. Schnell zeichnete sich ab, dass auch in der Halle der Siegeszug fortgesetzt 
werden konnte und so wurde ungeschlagen der 1. Rang in der Gruppe B erreicht. Für die 
bevorstehende Sommersaison bleibt abzuwarten, ob das Spielerpotential für das höhere Niveau 
reicht, auch in der Gruppe A vorne mitzuspielen. 
 
 
 
 
 

 h.v.l. : Silvan Bachmann, Erich Krügel, Werner Sigg 
 v.v.l. : Manuela Sigg, Carina Neukom-Sigg 

 
 
 
 
 
 
 
Voranzeige Heimrunde NLB Männer 
Am 5. Mai startet die 1. Mannschaft um 14.00 Uhr in die neue NLB Saison mit der Heimrunde auf der 
Spielwiese Rietacker. Zu Gast werden die Teams aus Rüti und Schwellbrunn sein. Vor allem Rüti, mit 
dem erst 18 jährigen Jugendnationalspieler Jan Meier und ebenfalls Aufsteiger in die NLB, hat 
grosses Potential sich in der NLB halten zu können. Aber auch Schwellbrunn als ehemaliges 
Spitzenteam der NLA und mehrmaliger Schweizer Meister werden es dem BSV Ohringen sicher nicht 
leicht machen, die ersten Punkte einzufahren. Über zahlreiche Zuschauer würde sich der BSVO sehr 
freuen. 
 
Unser Trainingsbetrieb 
Jugend, dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr, Schulhaus Ohringen 
Frauen und Männer, donnerstags von 19.30 bis 21.30 Uhr (Winter), Sporthalle Rietacker und 19.00 
bis 21.00 Uhr (Sommer) Spielwiese Rietacker 
 
 
Carsten van Embden 
BSV Ohringen 
 


